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Braula hansruttneri sp .n . , eine neue Bienenlaus
aus Österreich (Braulidae, Diptera)

Ernst Hüttinger

Abstract
In this paper Braula hansruttneri sp.n. (Braulidae,

Diptera) taken in Austria inf., Purgstall, is described.

Zusammenfassung
Braula hansruttneri sp.n. wurde aus Österreich be-

schrieben und mit allen anderen Braulidae-Spezies ver-
glichen. Die Art unterscheidet sich durch Farbe, Körper-
forra und Beborstung. Durch ihr unscheinbares Aussehen
konnte sie bisher nicht entdeckt werden.

Anläßlich von Routineuntersuchungen auf parasitäre
Erkrankungen der Honigbiene konnte ein bisher noch nicht
beschriebenes Brauiidae-Taxon festgestellt werden. Vor-
liegende Spezies soll Hans R u t t n e r als Würdigung
und Anerkennung seiner Verdienste um die Erforschung der
Honigbiene gewidmet.sein. (Der 1979 verstorbene Hofrat
Dipl.Ing. Hans R u t t n e r war bis zu seinem Ableben
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Direktor der Bundeslehr- und Versuchsanstalt für Bienen-
kunde in Wien - Lunz.).
Für die Überlassung des Materials danke ich meinem Va-

ter K. H ü t t i n g e r recht herzlich.
Holotypus: ö", Austria inf., Purgstall, 4803 N / 1508 E,
15.1.1979, 3OO m, im Wintergemülle von Apis mellifica
(Honigbiene), K. H ü t t i n g e r leg.; Holotypus und
Paratypen in coll. E. H ü t t i n g e r .

Länge total 1,1 mm, Breite am Thorax 0,6 mm. Abdomen
gelb, durch lange, kräftige Borsten von schwarzer Farbe,
grau erscheinend. Kopf gleichbreit wie der Thorax. Kamm-
zähne 29-31. Gestalt des Abdomens Abb.l, Cerci Q Abb.2.
Das eidonomische Erscheinungsbild von Braula hansrutt-

neri sp.n. ist unscheinbar, sodaß sie sich deutlich von
allen anderen Braulidae-Spezies unterscheidet. Dies ist
sicher der Grund, warum sie nicht schon früher beschrie-
ben wurde.

Braula hansruttneri sp.n. andere Braulidae-Spezies
Farbe: gelb-grau, matt rotbraun, glänzend
Beborstung:kräftig,dunkel,dicht schwach, spärlich
Gestalt: lang, trapezförmig rund bis oval
Größe: 1,1mm 1,5 - 3 mm

Allein die Gestalt differenziert B. hansruttneri sp.n.
von allen anderen Braulidae-Spezies. Eier, Larven und
Puppen, sowie Fraßspuren sind bis jetzt noch nicht be-
kannt. Das neue Taxon wurde bisher nur mit Braula coeca
NITZSCH vergesellschaftet angetroffen. B. hansruttneri
sp.n. konnte nur im Wintergemülle der Bienenvölker fest-
gestellt werden. Bisher wurde die Art noch nicht lebend
auf dem Wirt und nur in einer geringen Populationsdichte,
im Gegensatz zu B.coeca NITZSCH, angetroffen.
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Abb. 1

Abb. 2

Abb. 1: Gestalt des Abdomens von Braula hansruttneri
sp. n.

Abb. 2: Cerci von Braula hansruttneri sp. n. 9.
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